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Sturm guf die Grodeker Limfe

Der Weſtteil von Grodek erſtürmt
e W20 Kilometer von Lemberg

W T Wien 17 Juni Amtlich wird verlantbart nachts den Weſtteil von Grodek Auch ſüdlich Grodek wurde
Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz das Weſtufer der Wereszyca vom Feinde geſäubert

Auch geſtern konnten die geſchlagenen ruſſiſchen Armeen Südlich des Dnjeſtr iſt die Situation im allgemeinen unver
nirgends ſtandhalten Jn Mittelgalizien ſetzten ſie auf der ganzen ändertFront durch ſtarke Nachhuten gedeckt den Rückzug in nordöſtlicher Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz aund öſtlicher Richtung fort Die verbündeten Armeen verfolgen An ver Jſonzofront ſchlugen unſere Truppen bei Plava wieder
ſcharf Nördlich Sieniawa dringen unſere Truppen über Cieplice mehrere Angriffe unter ſchweren Verluſten für den Gegner ab
und Cewkow vor und haben geſtern ſtarke ruſſiſche Kräfte die noch Jm Felsgebiet des Krn dauern die Kämpfe der Gebirgstruppen
auf galiziſchem Boden kämpften unter ſchweren Verluſten über ſort
die Reichsgrenze zurückgeworfen An der Kärntner Grenze hat ſich geſtern nichts Weſentliches

Oeſtlich anſchließend erreichten verbündete Truppen Lubaczow ereignet
entriſſen den Ruſſen nach harten Kämpfen Niemirow und drangen Jn Tirol wurden feindliche Vorſtöße gegen das Tilliacher Joch
weiter anf Janow vor im Tofanegebiet bei Preſaſſi Buchenſtein und auf dem Monte

An der Lemberger Straße warfen die Truppen der Armee Gcoſton öſtlich Folgaria zurückgewieſen
Böhm ſtarke ruſſiſche Nachhuten bei Wolczuchy noch in den Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
Abendſtunden über die Wereszyca und erſtürmten mitter v Hoefer Feldmarſchallentnant

geriet Nach alledem was man hier erfährt bereiten die RuſſenSe ſang o tÄr ſich auf den Fall von Lemberg vor
T Paris 17 Juni Amtlicher Bericht von geſtern ca Nördlich von Ypern bemächtigten ſich engliſche Truppen Die unterbliebene italieniſch deutſch

einer Reihe deutſcher Schützengräben Die weſtlich von La Baſſée Kriegserklärung
vo hnen erzielten Prlüindegewinne konnten nicht gehaud wer 1 en f 17 Juni Der Temps machte ſeinen Un

e e u t willen darüber daß Deutſchland noch nicht an Jtalien den KriegS r Gelande Wir machte 30 Gefangene und erbeuteten 1 r ninem Leitar Qutt indem er dielen 2uttand alsMaſchinengewehre Auf die Stadt Reims feunerte der erklärt hat in einen Seſtartikel e indem er
c deutſches Manöver bezeichnet Er geht daven aus daß die Fork

fern h I ehe fegn u die führung der italieniſchen Operationen klar den Willen erkennen
e In den S vemücheig en wir uns u Jem nörd jgſſen nicht bloß die geſorderten Territorien zu erobern ſondern

lichen Ufer des Fecht des Braunkopfes und machten 340 Gefangene agch daß Jtalien feſt entſchloſſen iſt an dem allgemeinen Erfolge
r vier l n r viel Material zahlreiche der Verbündeten mitzuarbeiten Jtalien erwartet noch immer die
Gewehre und 500000 Patronen Am 15 Juni wurden Rancy griegserklärung Deutſchlands Man würde in Rom mit Genug
Saintoie und Belfort von deutſchen Flugzengen mit Bomben hnng die erſten mit Bayern und Preußen ausgetauſchten Gewehr

belegt ſchüſſe begrüßen die dieſer Situation ein Ende bereiten würdenDie Opfer des Luftangriffs auf England in der von d deutſchen Diplomatie wider alle Erwartungen der
B Amſlterdam 17 Jnni Reuter meldet Die Ver lateiniſchen Verbündeten feſtgehalten werde Der Teinps

7 T Juni Reuter meidet Die Ber g1aubt daß hinter der Haltung Deutſchlands der Vertrag mit
lufte die durch den Zeppelinüberfall auf die Nordoſtküſte Ziymänien ſtecke Die Gründe warum Deutſchland Italien nicht ß

rſacht wurden betragen I So u i r w un r den Krieg erklären wolle ſeien dem klaren Blick der italieniſchen
z Ferro noch hinzn daß bei den Ueberfall vom Kegierung nicht entgangen und es ſcheine daß dieſe eben deshalb
b Juni 23 Perſonen getotet wurden nämlich 5 Manner jede ihr geſellte Falle zu vermeiden ſuche

rauen un 6 Kinder außerdem wurden 40 Perſonen ver Jwundet Der letzte Mann an die FrontDie Verhaf ungen in Moskau Frankfurt a 17 Jun Di Fra gopenhag r ordnung aus Paris Der franzöſiſche Kriegsminiſter ha jee ä ſehl erlaſſen wonach jetzt alle Mannſchaften der Depo s ſ an
o t u c F a an t un der di v gegen uns in en t e Jirneinn je h ienſt oder durch fel tit uglich un durun anne J Reſerven er wHon den f Bah ung de er et ter te hBuer eroße er i2532 e7rö e Be 3tg in S el phiJerlin 17 ni Der Spezialkorreſponbent de ich über die Sendn ig des neue rkiſck Gei te

Tagebl im öſtereichiſch ungariſch Kriegsprefſequartie nach Sofia ſolgenden Aufſchluß ſchewat iſt 2
phiert unterm 17 Juni Ter Erfolg des geſtrigen Tages mann des Komitec für Einheit und Foriſchri Wi ch
ein daß men die Ruſſen nicht nur gezwungen hat ihre gemeldet wird weil der bulgariſche Abgeordnete Halt ge
Stellungen bei Mosziska zu räumen ſondern daß ſich Woche zur Regelung ſchwebender Fragen in Konſtantin an

ie Armee Pflanzer Baltin in den Beſitz des iſt durchaus zuverſichtlich i Bezug auf eine endgültige di
T enkopfes von Nizniow geſetzt hat Damit haben die Ver gung mit der Türkei Von Rumänien befürchtet maß vor
bü n deten nach Zaleszsyki den zweiten der fünf Eiſenbahn Dnjeſir
Uebergänge in der Haud wodurch die ruſſiſche Front auch hier
wo ſie noch am ſtärkſten gilt unhaltbar nud ins Schwauken

Abſchluß der Ernte Ende Juli keinen eingre ifenden
Schritt Ebenſowenig von Griechenland da man den
Waßhlerfolg der Venizelos Partei nicht für entſcheidend hält
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